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Der rhetorische Giftschrank 

Verteidigen 

Verteidigen kann als nichtpartnerschaftliches Argumentieren, das zum rhetorischen Giftschrank 

gehört, in ganz verschiedenen Formen auftreten: 

Verhalten Beispiele 

Einwände 

vorwegneh-

men  

 

Dem Gesprächs-

partner signalisie-

ren, dass die ei-

gene Position 

durch mögliche 

Einwände nicht zu 

erschüttern ist. 

 Natürlich könnte man sagen, dass Zuspätkommen in der Schule 
doch die private Angelegenheit des einzelnen Schülers sei, aber 
damit wird das Wichtigste übersehen, nämlich die Störung des 
laufenden Unterrichts. 

 So weit also die Fakten. Es gehört schon eine rege Phantasie 
dazu, wenn man diese angesichts unserer Lage mit dem Hin-
weis auf künftige Folgen abtun wollte. 

Relativieren Um sich mit einer 

Kritik nicht ernst-

haft auseinander-

setzen zu müssen, 

verallgemeinert 

man sie. 

 O.K., das ist irgendwie unfair gelaufen. Aber so ist das eben im 
Leben, da geht es letzten Endes nirgendwo anders zu. 

 Wo gehobelt wird, da fallen Späne. 

 Wenn Sie mir vorwerfen, dass es mir nur um meine Interessen 
geht, so muss ich Sie fragen: Tut das etwa nicht jeder hier? 

 

Retourkut-

sche 

Dem Gesprächs-

partner werden 

die mehr oder we-

niger gleichen 

Vorhaltungen ge-

macht, ohne sich 

mit der Kritik aus-

einanderzusetzen. 

 So, Sie meinen also, dass mein Vorschlag unrealistisch ist, Dann 
machen Sie’s doch einfach besser, wenn Sie den Mund so voll 
nehmen. 

 Was haben Sie eigentlich dabei gedacht, mich als ausländer-
feindlich hinzustellen, wo Sie doch selbst bekannt dafür sind, 
wo es nur geht, rechtsextremen Positionen einzunehmen. 

 Während ich die allerdings nur zum Teil die Unwahrheit gesagt 
haben, sind Sie aber ein Lügner. 

Personalisie-

ren 

Argumente wer-

den mit der Kraft 

der eigenen Per-

sönlichkeit ge-

stützt oder man 

kokettiert mit sei-

nen „Schwächen“ 

mit dem gleichen 

Ziel. 

 In meinem Alter hat man schon hinreichend Erfahrungen damit 
und daher meine ich … 

 Ich bin eben ein besonders emotionaler Mensch, der sich Sor-
gen macht. 

 Ich bin nun mal ein Schwabe, und Schwaben sind dafür be-
kannt, dass sie geizig sind. 

Zeit schinden 

und auswei-

chen 

Um einem Argu-

ment auszuwei-

chen, werden Ha-

ken geschlagen, 

die Zeit schinden 

sollen. 

 

 Das ist ja wirklich eine hochinteressante Frage. Da sollten wir 
bei Gelegenheit wirklich einmal darüber nachdenken. 

 Da legen Sie den Finger in eine offene Wunde, und an diesem 
Problem kommen wir natürlich nicht vorbei, aber im Augen-
blick sollten wir erst einmal über das Wesentliche nachdenken. 

 

(nach:  Bernd Weidenmann, Diskussionstraining, Reinbek bei Hamburg 1975, S. 90f.) 
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Arbeitsanregungen: 

 

1. Überlegen Sie, wie man den dargestellten „unfairen“ Methoden am besten begegnen 
könnte. 

2. Stellen Sie die Situationen in einem kurzen Rollenspiel dar. 
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